
 

 

 

 

 

 
 

 
An den Vorsitzenden des 

Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und Konversion 

Herrn Dietrich Honervogt 

 

 

09.03.2022 

- per Mail - 
 
 

 

Sehr geehrter Herr Honervogt, 

 

bitte nehmen Sie untenstehende Anfrage auf die Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses für 

Stadtentwicklung, Bauen und Konversion am 06.04.2022. 

 

Anfrage 

In der Neuaufstellung des Regionalplanes für den Regierungsbezirk Detmold ist ein neuer Standort für 

einen Containerbahnhof eingeplant. Dazu hat die SPD-Fraktion folgende Fragen: 

 

1. Wie ist der Stand der Neuaufstellung des Regionalplanes? 

2. Laut dem Entwurf ist ein neuer Standort für einen Containerbahnhof vorgesehen. Wie beurteilt die 

Verwaltung die Anbindung per Straße an diesen Standort? Welche Investitionen könnten nötig 

werden? 

3. Hat es von Seiten der Deutschen Bahn, ihren Konzerngesellschaften oder von privaten Investoren 

bereits Anfragen zum Standort gegeben? 

4. Welche Möglichkeiten der Unterstützung einer Ansiedlung sieht die Verwaltung, welche Schritte hat 

sie ggf. bereits initiativ unternommen? 

 

 

Begründung 

Der Regionalrat Detmold hat am 05.10.2021 beschlossen, den Regionalplan neu zu erarbeiten. Im Juni 

2019 wurde durch eine Veröffentlichung im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Detmold die Öffentlichkeit 

über die Aufstellung unterrichtet. Die Planungsunterlagen wurden öffentlich ausgelegt im Zeitraum 

November 2020 bis einschließlich März 2021. Die Stellungnahme der Stadt Paderborn zur Neuaufstellung 

des Regionalplans wurde im März 2021 in der Sitzung des HFA mit breiter Mehrheit angenommen. Die 

Bezirksregierung gibt als frühesten Zeitpunkt für das Inkrafttreten Frühjahr 2023 an (https://www.bezreg-

detmold.nrw.de/system/files/media/document/file/3.32_faq-broschuere.pdf). 
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Die Logistik wird in einer globalisierten Welt immer wichtiger für die Attraktivität eines Wirtschaftsstandortes. 

Das produzierende Gewerbe braucht die Anbindung an Verkehrsströme. Aus diesem Grund ist ein 

Containerbahnhof, angebunden an die Seehäfen, ein entscheidender Standortvorteil für eine Region wie 

den Kreis Paderborn. In den letzten Jahren haben sich mehrere große Logistikunternehmen in und um 

Paderborn angesiedelt. Für diese Unternehmen sind zukünftige Entscheidungen in der 

Unternehmenspolitik immer auch mit der Anbindung an Umschlagsplätze verbunden. 

 

Wie oben geschildert, ist in der Neuaufstellung ein neuer Standort für einen Containerbahnhof vorgesehen. 

Die bisherige Fläche an der Barkhauser Straße, angebunden an die ehemalige Bahnlinie Paderborn-Büren, 

kann folglich überplant werden. Auch dort sind damit in Zukunft neue Ansiedlungen von 

Wirtschaftsunternehmen möglich. 

 

Der neue Standort ist direkt an der Hauptstrecke Paderborn-Hamm vorgesehen. Aus Sicht der SPD-

Fraktion ist dieser Standort, in direkter Nähe zur A33 und B1, hervorragend geeignet.  

 

Perspektivisch kann auch der Eigenbetrieb eines solchen Umschlagsplatzes in Betracht kommen. Die 

Wirtschaftsförderung der Stadt Paderborn muss auch in diese Richtung gedacht werden. 

 

Welche Dynamik sich in diesem Bereich entwickelt, ist auch in der Stadt Hamm zu sehen. Dazu folgender 

Link: https://www.youtube.com/watch?v=phLZ7e0Wu2E 

 

 

gez. Ulrich Koch 

https://www.youtube.com/watch?v=phLZ7e0Wu2E

